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Drucksache V/3895 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Änderung der Geschäftsordnung des Deutschen 
Bundestages 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Geschäftsordnung des Deutschen Bundestages wird wie 
folgt geändert: 

1. Dem § 30 Abs. 1 wird folgender Satz 2 angefügt: 

„Er kann dies auch tun, wenn er den Verhandlungsgegen- 
stand für ausdiskutiert hält." 

2. Der bisherige Wortlaut des § 37 wird Absatz 1. Folgender 
Absatz 2 wird angefügt : 

„(2) Der Präsident kann dem Redner das Wort entziehen, 
wenn dieser trotz Mahnung eine vorbereitete Rede vorlieLt." 

3. § 39 Abs. 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Die Zeitdauer für die Beratung eines Gegenstandes 
wird — in der Regel nach Vorschlag des Ältestenrates - 
vom Bundestag festgesetzt. Sie kann während der Beratung 
eines Gegenstandes geändert werden. Der einzelne Redner 
soll niciit länger als fünfzehn Minuten sprechen. Jede Frak- 
tion sowie jede antragstellende Gruppe (§ 97) kann für 
einen ihrer Redner dreißig Minuten Redezeit beanspruchen. 
Der Präsident kann die Redezeit verlängern. Er soll sie 
verlängern, wenn das aufgrund längerer Ausführungen der 
Mitglieder des Bundesrates oder der Bundesregierung bzw. 
ihrer Beauftragten beantragt wird." 

4. Dem § 73 Abs. 2 werden folgende Sätze angefügt: 

„Der Ausschuß kann einen Teil seiner Mitglieder beauf- 
tragen, die Anhörung durchzuführen. Von jeder Fraktion 
muß mindestens ein Abgeordneter beteiligt sein." 

5. § 78 Satz 1 erhält folgende Fassung : 

„In der ersten Beratung findet in der Regel keine allge- 
meine Beratung statt, doch kann sie der Bundestag zulassen." 
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6. § 80 Abs. 1 Satz 2 wird gestrichen. Nach Satz 1 werden 
folgende Sätze angefügt: 

„Die zweite Beratung beginnt mit einer allgemeinen Aus- 
sprache. Mit dieser Aussprache soll die Begründung der 
wesentlichen Änderungsanträge verbunden werden." 

7. § 85 Satz 2 wird gestrichen. Satz 3 wird Satz 2 und erhält 
folgende Fassung : 

„Sie beschränkt sich auf eine Einzelberatung über die- 
jenigen Bestimmungen, zu denen in der dritten Beratung 
Änderungsanträge gestellt werden.'" 

8. In der Anlage 1 — Richtlinien für die Fragestunde — er- 
hält Nummer 13 folgenden Absatz 2 ; 

„Der Präsident kann Fragen von nur lokaler Bedeutung 
auf den Weg der schriftlichen Beantwortung verweisen." 

Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 3. 


Bonn, den 26. Februar 1969 


Dr. Barzel und Fraktion 



